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Dieses alte Lied aus dem Bestand der DEG 
wurde schon 1986 in der Füchse-Kabine 
gesungen. Und nach über 10 Jahre wurde es 
Wirklichkeit. Wir haben den größten Erfolg 
in der Vereinsgeschichte errungen. Ja. das 
ist tätsächlich wahr, denn nie noch schlossen 
die Füchse eine Spielzeit als 1. ab. Nun kann 
man natürlich streiten, ob die Endrunde 
mitzählt oder nicht. Aber da ich mir noch 
gar nicht sicher bin, ob eine Endrunde der 4 
Erstplazierten der Bezirksliga überhaupt 
stattfindet, sehe ich uns als klaren und 
verdienten Meister an. Ab jetzt kann Dieter 
sich in allen möglichen Publikationen auch 
zurecht für seinen Verein als die Mannen 
um Altmeister Broselge bezeichnen lassen.  
Beim entscheidenden Sieg in Iserlohn war 
auch Schatzmeister Dieter Kainert nach 
langer Zeit und sehr erfolgreicher Diät mal 
wieder mit von der Partie. Er sah wie die 
ganze Saison hindurch, eine beeindruckende 
Mannschaftsleistung und einen verdienten 
Sieg. Dementsprechend würdigte er das 
ganze auch. Leider hatte er keinen 
Geldkoffer mit der Meisterschaftsprämie 
dabei. Aber soweit bekannt ist, hatte der 
Mannschaftsrat keine Meisterschaftsprämie 
ausgehandelt. Zu den Schattenseiten in 
Iserlohn gehörte leider die Verletzung von 
Markus Esser und zwei katastrophale 
Torwartfehler. 
Nach den 3. Plätzen in den Vorjahren und 
dem Aufstieg der starken Mannschaften 
Lünen und Iserlohn/Schwerte war der Titel 
eigentlich nur eine logische Sache. Damit ist 
die Mannschaft 96/97 in die Geschichte 
eingegangen. Von der mannschaftlichen 
Geschlossenheit kam nur der Kader von 
86/87 an dieses Team heran. Hinzu kam, 
daß zu den kämpferischen Tugenden sich 
auch viele spielerische Elemente gesellten. 
Es gab wirklich keinen Schwachpunkt 

innerhalb der Mannschaft. Alle drei 
Sturmreihen trafen regelmäßig. Die 
Verteidiger sammelten auch einige 
Skorerpunkten und räumten vor dem Tor ab, 
was sich aber auch in den Strafzeiten 
wiederspiegelt. Aber diese hielten sich doch 
sehr in Grenzen. Wahrscheinlich war das 
doch ein wichtiger Baustein zum Erfolg. In 
den Vorjahren gab es doch massenhaft 
Disziplinarstrafen. Diesmal langte nur Ingo 
(„Mein Saisonziel sind 20 Strafminuten, 
mehr nicht“) hin. Oder wollte er nur ein 
Gegentor hinter dem gegnerischen Tor 
durch Faustschlag verhindern ? 
Nichtdestotrotz sieht es diemal so aus, als ob 
die Saisonabschlußfete, die voriges Jahr die 
Sünder finanazieren durften, ausfallen 
müßte. Vielleicht kann man das noch anders 
finanzieren. Zudem wurden bisher nur 17 
Spielen eingesetzt. Auf unsere „Geheim-
waffen“ mußten wir sogar verzichten (Jan, 
Anco, Andrej, Christoph). Insgesamt kann 
man nur auf das Erreichte stolz sein, und 
besonders darauf, mit welch bescheidenen 
Mitteln es erreicht wurde.  
Rechtzeitig zum Titelgewinn trafen auch die 
neuen Trikots ein. Der Dachdeckermeister 
Kammelter sicherte sich unsere Brust. 
Bezirksligameister und Dachdeckermeister, 
das muß ja eine meisterliche Zusam-
menarbeit geben. So ist dieser Name 
untrennbar mit den Füchsen verbunden. 
Und nun in eigenen Sache: Ob „Drei Bullys 
für ein Hallelujah“ auch in Zukunft in der 
gewohnten Form noch erscheinen kann, ist 
mehr als fraglich. Für diverse Rubriken 
wurden haufenweise Zettel verteilt, diese 
kommen aber nur sehr spärlich zurück. Vom 
Rest der Mannschaft kommt gar keine 
Beitrag mehr und die Gastschreiber liefern 
auch kaum noch. 

„Wuppertal wird dies Jahr Meister sein, mit Dieter Broselge 
und Anco, dem Schwein; sie stolpern nach vorne, versägen 
die Tore und elf Fans jaulen dazu, jaja; Wuppertal wird dies 
Jahr Meister sein.“ 
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Name Spiele Tore Vorlagen Skorer Strafen 

Lindackers, Andreas 9 13 13 26 2 

Grefges,Thomas 8 11 10 21 10 

Ruhman, Tarek 9 13 7 20 6 

Esser,Markus 8 4 5 9 0 

Tappertzhofen, Ingo 8 5 3 8 33 

Hofmann, Georg 9 1 6 7 10 

Broselge, Dieter 9 0 7 7 2 

Laabs, Willi 6 3 2 5 4 

Steuer, Johann 9 2 3 5 0 

Lindackers, Gerd 7 3 1 4 2 

Rennschmidt, Markus 7 1 2 3 4 

Jost, Udo 8 1 1 2 2 

Hornig, Jörg 8 0 1 1 12 

Krause, Lutz 8 0 0 0 0 

Nuber, Andreas 4 0 0 0 0 

Fehr, Thorsten 3 0 0 0 0 

Orichel, Frank 1 0 0 0 0 

Petri, Anco 0 0 0 0 0 

Berger, Jan 0 0 0 0 0 

Olejniczak, Andrej 0 0 0 0 0 

Wyschniewski, Christoph 0 0 0 0 0 

GESAMT:  57 61 118 89 

Bezirksliga 
Saison 1996/97 
Stand: 20.12.96 



Drei Bullys für ein Hallelujah 

Seite 4 

08.12.96  EC Siegerland  -  Wuppertaler Füchse 0:5 
 
Tor: Krause ; Abwehr: Grefges, Jost; Hofmann, Fehr; Sturm: Laabs, Broselge, Ruhman; A. Lindackers, 
Esser, Tappertzhofen; Steuer  

Tore: Grefges 3, Esser, Tappertzhofen 
Vorlagen: A. Lindackers 3, Tappertzhofen, Steuer, Hofmann 

Strafen: Tappertzhofen 27, Jost, Hofmann je 2, gesamt 31 

Platz Verein Spiele Tore Punkte 

1. Wuppertaler Füchse 9  8 1 0 57:24 17:1 

2. Hennefer EC 7  5 0 2 50:32 10:4 

3. Neusser EV 7  4 0 3 39:34 8:6 

4. ESC Iserlohn 6  2 0 4 43:33 4:8 

5. Canadien Team Dellwig 7  1 2 5 25:48 4:10 

6. EC Siegerland 8  0 1 7 11:54 1:15 

20.12.96  ESC Iserlohn  -  Wuppertaler Füchse 4:6 
 
Tor: Krause ; Abwehr:Grefges, Jost; Hornig, Hofmann; Sturm: A. Lindackers, Esser, Tappertzhofen; 
Broselge, Ruhman; Rennschmidt, Steuer 

Tore: Tappertzhofen 2, Grefges 2, A. Lindackers, Ruhman 
Vorlagen: A. Lindackers 3, Hofmann 3, Esser, Broselge, Steuer 

Strafen: Grefges, Hofmann, Hornig je 2, gesamt 6 

09.12.96  Wuppertaler Füchse  -  Canadien-Team Dellwig 13:2 
 
Tor: Krause ; Abwehr: Grefges, Hornig; Fehr, Hofmann; Sturm: Laabs, Broselge, Ruhman; A. 
Lindackers, Jost, Esser; Rennschmid, Steuer, G. Lindackers 

Tore: A. Lindackers 5, Laabs 2, Grefges, Jost, G. Lindackers, Ruhman, Esser, Steuer 
Vorlagen: Grefges 5, Esser 3, Ruhman 2, A. Lindackers 2, Broselge 2, Hofmann, Rennschmid, G. 

Lindakers 
Strafen: G. Lindackers 2, Laabs 2, Ruhman 2, Hornig 2, Rennschmid 2 gesamt 10 

Tabelle: 
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Meinung des Arbeitgeberverbandes 
Der Arbeitgeberverband war ebenso begeistert wie Bundeskanzler Kohl über die 
Einstellung unserer Fußballer bei der Europameisterschaft. Sie waren trotz 
Blessuren ihrer Arbeit nachgegangen. Daran sollte sich die arbeitende 
Bevölkerung ein Beispiel nehmen. An den Löhnen wohl kaum. Man könnte 
natürlich hingehen und demnächst Billig-Kanzler und Betriebsvorstände aus Asien 
verpflichten. Auch die immer beliebter werdenden Berufe Bankräuber und 
Erpresser sollten gesetzlich so geregelt werden, daß sie nur noch auf der 590,--DM
-Basis ausgeübt werden dürfen. 

Tanzlokale 
In den 50er Jahren gingen unsere Eltern immer in die sogenannten Tanzlokale. Dort 
konnten sich Weibchen und Männchen kennenlernen. Zu der Zeit war natürlich bei 
den meisten jungen Leuten das Geld knapp. Meistens gab es dort noch eine 1. 
Etage. Dort herrschte oft Weinzwang. So mußten viele Leute unter dem Tisch ihre 
letzten Pfennige zusammenkratzen, um sich den Wein zu leisten. Heute wäre die 
Jugend wohl cleverer. Bei Weinzwang hätten sie wohl immer Beileidskarten dabei. 
 

Bischofskonferenz 
Im Rahmen der 11. Bischofskonferenz in Bischofshofen wurde weiterhin die 
Abtreibung verteufelt. Die einzige Verhütung, die es gibt, ist Enthaltsamkeit. Wer 
ungeborenes Leben zerstört ist ein Mörder. Diese Meinung vertrat die Kirche ja schon 
lange. Nun wurde dieser Punkt aber entscheidend erweitert: Alle Wichser sind auch 
Mörder, denn sie zerstören genauso ungeborenes Leben. 

Steuerreform 
Sie werden 50 ? Dann 
hätten sie ja einen Grund 
zum Feiern. Doch 
Vorsicht: Laut Theo 
Waigel wird in diesem 
Fall für sie dann eine 
Grundsteuer fällig. 
Übrigens gibt es nur ein 
Vermögen für das man 
keine Steuer zahlen muß: 
Das Unvermögen. 
 
 
 

Schreinemakers 
Magarete Schreinemakers 
will die Entbindung ihres 
nächsten Kindes in ihrer 
Live-Sendung senden. 
Doch dazu wird sie in 
eine Klinik in Holland 
gehen. Wenn sie ihre 
Sendung dort produziert, 
werden weniger Steuern 
fällig. Notfalls wird sie an 
die Kette gelegt, nämlich 
an die Steuerkette. Und 
ihr Mann hat auch nur 
einen Steuerknüppel. 

Bewandert in Ge-
schichte 
Karl Ranseier war auch in 
Geschichte sehr bewan-
dert. Er lief immer mit 
den Geschichtsbücher 
zum Altpapiercontainer. 

Rechtschreibreform 
Inzwischen weiß keiner 
mehr genau, wie was 
geschrieben wird. Aus 
diesem Grund sollen auch 
in Kürze Ditiate an Schu-

len abgeschafft werden. 
Folglich gäbe es Zukunft 
auch keine Diktatoren 
mehr. 
 

Piercing-Welle 
Langsam aber sicher ebbt 
die Piercing-Welle ab. 
Früher war es in, sich in 
Bauchnabel, Augenbraue 
oder diverse Geschlechts-
teile piercen zu lassen.  
Nun gibt es nur noch ein 
Mega-Piercing.  Das ist 
nämlich, einen 
Gegenstand mitten durch 
die Kehle zu stechen. 
Dabei sind Messer der 
letzte Schrei. 
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Vormals Kabinenmelodie für Melonen 
 Und wieder einmal hält die Terrorgruppe für die Punk-Lyrik her. Leider kann sie nicht von 
Hajo Schröter-Naumann gelesen werden. Aber diesmal handelt es sich um eine Pop-
Gruppe, die im Altkleider-Container lebt und Anti-Glatzen-Pillen verkauft. Und ich möchte 
nicht wissen, von wievielen Leser die Kelly-Family die heimliche Lieblingsgruppe ist. Aber 
outet euch besser nicht, denn Mädchen unter 12 sind erbarmungslos. 
 
 

Der Rhein ist tot 
 

Schlagerfest auf der Lorely, Kelly-Family ist mit dabei 
Die Schotten dicht, die Leinen los, die Kelly fahren mit dem Hausboot los. 
Doch ihr habts geahnt, sie sind zu dick, der ganze Kahn versinkt im Schlick 

 
Alarm, Alarm auf Stufe Rot, der Rhein verseucht, die Kellys tot 

aufgequollene Wasserleichen, 100.000 Teenies kreischen 
Mädchen flennen, schieben Frust, die Kellys treiben tot im Fluß - Ökoalarm 

 
Leute hört die 2. Strophe von der Kelly-Katastrophe 

Im Rheinland stinkts wie faule Eier wie harmlos sind da Hoechst und Bayer 
Köln und Düsseldorf evakuiert weil alles Leben dort krepiert 

 
Alarm, Alarm auf Stufe Rot, der Rhein verseucht, die Kellys tot 

aufgequollene Wasserleichen, 100.000 Teenies kreischen 
Mädchen flennen, schieben Frust, die Kellys treiben tot im Fluß - Ökoalarm 

 
Tschernobyl war nichts dagegen, lächerlich der saure Regen 

Paddy treibt zum Nordseestrand - Babys tot an Land 
Denn ihr habts geahnt  sie waren zu dick, der ganze Kahn versinkt im Schlick 

 

Alarm, Alarm auf Stufe Rot, der Rhein verseucht, die Kellys tot 
aufgequollene Wasserleichen, 100.000 Teenies kreischen 

Mädchen flennen, schieben Frust, die Kellys treiben tot im Fluß - Ökoalarm 

Redaktion:  
Lutz Krause, Freier Mitarbeiter: A.L.=Andreas Lindackers, Gastschreiber: Dieter Broselge 

Alle Beiträge an:  
Lutz Krause, Paulusstr. 12, 40237 Düsseldorf, Tel: 0177/2177191, tagsüber: 0211/883-9193 
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Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 

13.10.96 19:30 Hennefer EC Canadien-Team Dellwig 4:5 

14.10.96 22:00 Wuppertaler Füchse EC Siegerland 3:1 

20.10.96 19.00 Candien-Team Dellwig Wuppertaler Füchse 5:5 

20.10.96 08:15 EC Siegerland Hennefer EC 1:9 

25.10.96 22:30 ESC Iserlohn Hennefer EC 7:9 

28.10.96 22:00 Wuppertaler Füchse Neusser EC 6:3 

01.11.96 22:30 Neusser EV ESC Iserlohn 8:6 

03.11.96 08:15 EC Siegerland Canadien-Team Dellwig 1:1 

08.11.96 22:30 Neusser EV EC Siegerland 8:2 

11.11.96 22:00 Wuppertaler Füchse ESC Iserlohn 6:3 

15.11.96 22:30 ESC Iserlohn Canadien-Team Dellwig 8:3 

17.11.96 19:30 Hennefer EC Neusser EV 8:4 

22.11.96 20:30 Canadien-Team Dellwig Neusser EV 4:6 

22.11.96 22:30 ESC Iserlohn EC Siegerland 15:1 

25.11.96 22:00 Wuppertaler Füchse Hennefer EC 6:3 

29.11.96 20:30 Hennefer EC ESC Iserlohn  

29.11.96 22:30 Neusser EV Wuppertaler Füchse 3:7 

06.12.96 20:30 Canadien-Team Dellwig Hennefer EC 5:11 

08.12.96 08:15 EC Siegerland Wuppertaler Füchse 0:5 

09.12.96 22:00 Wuppertaler Füchse Canadien-Team Dellwig 13:2 

15.12.96 19:30 Hennefer EC EC Siegerland 6:4 

20.12.96 22:30 ESC Iserlohn Wuppertaler Füchse 4:6 

22.12.96 08:15 EC Siegerland Neusser EV 1:7 

10.01.96 20:30 Canadien-Team Dellwig ESC Iserlohn  

10.01.96 22:30 Neusser EV Hennefer EC  

17.01.96 20:30 Hennefer EC Wuppertaler Füchse  

17.01.96 22:30 Neusser EV Canandien-Team Dellwig  

19.01.96 08:15 EC Siegerland ESC Iserlohn  

24.01.96 20:30 Canadien-Team Dellwig EC Siegerland  

24.01.96 22:30 ESC Iserlohn Neusser EV  

Bezirksligaspielplan 1996/97  
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Was Sie schon immer wissen wollten, aber sich nie 
getraut haben, die Spieler zu fragen. 

Autogrammadresse: 
Am Stadtweiher 5 
40699 Erkrath 
Telefon: 02104/45654 
 
Diätenerhöhung? 
Nur für Füchse. 
 
Drogen? 
Nein danke. Ich muß noch fahren. 
 
Schalander? 
Immer wieder Sonntag. 
 
Heiraten? 
Bin ich schon. Wieviel mal soll ich noch ? 
 
Rinderwahn? 
Königsberger Klopse - Als Alternative. 
 
EU-Ausländer? 
Alle mal nach Opeln. 
 
Urlaub? 
Keine Zeit. Steuerangelegenheiten 
wichtiger. 
 
Börse? 
Tasche voll Aktien von EHC Schröpke 
GmbH & Company. 
 
Mietpreise? 
Erhöhen, erhöhen, erhöhen. Die Kasse ist 
doch leer. Theo will Kohle sehen. 
 
Landeseissportverband NRW? 

Ist das Versauhaus wie „Otto Versauhaus in 
Hamburg“ ? 
 
RTL-Samstag Nacht? 
Lieber Löwenzahn. 
 
Berufliche Perspektiven? 
Viel Money machen um EHC Sponsor zu 
werden. 
 
Sportliche Perspektiven? 
NHL - next Winter. 
 
Die größte Erfindung der Menschheit? 
EHC Wuppertal. 
 
Wem sollte man ein Denkmal setzen? 
Dem armen Theo in Lodz. 
 
Beerdigungen? 
Zu viele. 
 
Bundeskanzler? 
Austauschen. Blumenkohldiät verschreiben. 


